
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

ZWECKVERBAND 

 

 

 

EUROPABAD SCHWALMSTADT 

 

 

 

HAUSHALTSSATZUNG UND HAUSHALTSPLAN 

 

 

 

2 0 2 6 



 



Inhaltsverzeichnis

Nr. Bezeichnung des Inhalts Seite(n)

1 Haushaltssatzung 5 - 6

2 Vorbericht und Erläuterungen 7 - 15

3 Deckungsgrundsätze 16 - 18

4
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

19 - 24

5 Übersicht der Teilergebnishaushalte 25 - 25

6 Übersicht der Teilfinanzhaushalte 26 - 26

7 Teilhaushalt 101 "Hallenschwimmbad" 27 - 38

8 Teilhaushalt 102 "Sauna" 39 - 45

9 Teilhaushalt 990 "Allgemeine Finanzwirtschaft" 46 - 54

10
Übersicht über die Rücklagen
und Rückstellungen

55 - 55

11 Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten 56 - 56

12 Stellenplan 57 - 58

13 Investitionsprogramm 59 - 59



 



 

HAUSHALTSSATZUNG 

des 

ZWECKVERBANDES 

Europabad Schwalmstadt 

für das Haushaltsjahr       2 0 2 6 

 

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) 
vom 16.12.1969 (GVBl. I S. 307), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.02.2023 
(GVBl. S. 83, 88) in Verbindung mit §§ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I, S. 142), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.04.2025 (GVBl. 2025, Nr. 24), hat die 
Verbandsversammlung am 11.02.2026 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr   2 0 2 6    beschlossen: 
 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird 

im Ergebnishaushalt 

 im ordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 903.434 EUR 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 903.434 EUR 
 mit einem Saldo von 0 EUR 
 
 im außerordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 0 EUR 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 EUR 
 mit einem Saldo von 0 EUR 
 
 ausgeglichen  
 
im Finanzhaushalt 
 
 mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.744 EUR 
 
 und dem Gesamtbetrag der 
 
 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 662.687 EUR 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   546.218 EUR 
 mit einem Saldo von 116.469 EUR 
 
 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 116.469 EUR 
 mit einem Saldo von 0 EUR 
 
 ausgeglichen  
 
festgesetzt. 
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§ 2 

Kredite werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 

§ 4 

Kassenkredite werden nicht beansprucht. 
 
 

§  5 

Der Umlagebedarf des Gesamthaushaltes wird entsprechend der Verbandssatzung wie folgt 
festgesetzt: 

 

SCHWALM-EDER-KREIS     65 %    =  746.063 EUR 
davon Ergebnishaushalt 424.515 EUR 
davon Finanzhaushalt     321.548 EUR 

  

STADT SCHWALMSTADT    35 %    =  428.089 EUR 
davon Ergebnishaushalt 229.300 EUR 
davon Finanzhaushalt    198.789  EUR 
 
 
 
Die Umlage (ohne Schuldendiensterstattung) wird fällig mit einem Zwölftel des 
Jahresbetrages am 1. des laufenden Monats. 

Der Schuldendienst wird zu den entsprechenden Zahlungsterminen bei den 
Verbandsmitgliedern zur Erstattung angefordert. 
 

§ 6 

Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushaltsplans beschlossene 
Stellenplan. 
 
34613 Schwalmstadt, 11.02.2026 
 

ZWECKVERBAND 
Europabad Schwalmstadt 

 
 
 

(Kaufmann) 
Erster Kreisbeigeordneter und 

Verbandsvorsitzender 
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V o r b e r i c h t 
und Erläuterungen 

zum Haushaltsplan des Zweckverbandes 
Europabad Schwalmstadt 
für das Haushaltsjahr 2026 

 
A    Allgemeine Bemerkungen 
 

Bei der Aufstellung des Haushaltsplanes sind folgende Rechtsvorschriften 
anzuwenden: 

 Hessische Gemeindeordnung (HGO) vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142)  
in der jeweils gültigen Fassung 

 Verordnung über die Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplanes 
der Gemeinden  
(Gemeindehaushaltsverordnung – GemHVO – ) vom 27. Dezember 2011 
(GVBl. I S. 840); in der jeweils gültigen Fassung 
 

Der Haushaltsplan ist ein wichtiges Planungsinstrument. Mit dem Beschluss des 
Zahlenwerks legt die Verbandsversammlung jährlich fest, wie viel Geld wofür 
ausgegeben wird. 

Im Zentrum des Haushaltsplans steht der Ergebnishaushalt. Er beinhaltet alle 
Aufwendungen und Erträge. Gegenüber dem kameralen Rechnungssystem werden 
die Ressourcenverbräuche vollständig und periodengerecht erfasst. 

Vollständig heißt, dass neben Aufwendungen und Erträgen aus dem laufenden 
Betrieb vor allem die bilanziellen Abschreibungen und die erst später wirksam 
werdenden Belastungen als Aufwand dargestellt sowie die in der Vergangenheit 
erhaltenen Zuweisungen und Zuschüsse als Ertragszuschüsse aufgelöst werden. 

Periodengerecht bedeutet, dass nicht mehr der Zeitpunkt der Zahlung über die 
Zuordnung zum Haushaltsjahr entscheidet, sondern der Zeitraum, in dem der 
Verbrauch tatsächlich anfällt. 

Im Ergebnishaushalt werden insbesondere die geplanten Positionen der laufenden 
Verwaltungstätigkeit ausgewiesen. Mit der Festsetzung im Ergebnishaushalt durch 
die Verbandsversammlung wird die Geschäftsführung ermächtigt, die 
entsprechenden Ressourcen einzusetzen. Der Gesamtergebnishaushalt lehnt sich im 
Wesentlichen an die Gewinn- und Verlustrechnung des kaufmännischen 
Rechnungswesens an. 

Der Finanzhaushalt beinhaltet alle Einzahlungen und Auszahlungen und gibt somit 
einen Überblick auf die Liquidität des Zweckverbandes. Ebenfalls werden die im 
Zusammenhang mit Investitionen stehenden Ein- und Auszahlungen sowie 
Verpflichtungsermächtigungen und die Zahlungsmittelveränderungen aus Krediten 
und kreditähnlichen Rechtsgeschäften ausgewiesen. Der Finanzhaushalt dient damit 
auch der Finanzierungsplanung, da er die Höhe der erforderlichen Kreditaufnahmen, 
die Finanzierung bzw. Tilgung von Krediten ausweist. Aus dem 
Gesamtfinanzhaushalt lässt sich damit unter anderem die Veränderung des 
Zahlungsmittelbestandes ablesen. 

Die Integration von Leistungsvorgaben und Zielen wird zukünftig als ein notwendiger 
und gebotener Bestandteil des Haushaltsplans gesehen. Der Haushaltsplan soll als 
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wesentliche Funktion die Ressourcenfestlegung und -bereitstellung durch die 
Verbandsversammlung darstellen. 

Der Haushaltsplan des Zweckverbandes besteht neben dem Ergebnishaushalt und 
Finanzhaushalt als Ganzes und aus organisationsorientiert gegliederten 
Teilergebnis- und Teilfinanzhaushalten. 

 
Weiterhin sind dem Haushaltsplan als Anlagen der Vorbericht, die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung mit dem ihr zugrundeliegenden Investitionsprogramm, 
eine Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen (entfällt beim Zweckverband 
Europabad), Übersichten über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten, 
Rücklagen und Rückstellungen beizufügen. Weitere Anlagen sind für den 
Zweckverband zurzeit nicht relevant. 
 
 
Der ERGEBNISHAUSHALT 

Im Ergebnishaushalt werden alle Erträge und Aufwendungen des Haushaltsjahres 
aufgeführt. Daraus ergibt sich als geplantes Jahresergebnis entweder ein 
Jahresüberschuss oder ein Jahresfehlbedarf. Diese Ergebnisplanung entspricht 
in etwa der kaufmännischen Gewinn- und Verlustrechnung. Sie erfasst das 
Ressourcenaufkommen (Ertrag) und den Ressourcenverbrauch (Aufwand). Sie 
gleicht in vielen Bereichen dem kameralen Verwaltungshaushalt, enthält daneben 
aber auch nicht zahlungswirksame Bestandteile wie Abschreibungen. Die 
Abschreibungen belasten nur den Ergebnishaushalt, d. h. der Werteverzehr des 
vorhandenen Vermögens muss nun über den Ergebnishaushalt erwirtschaftet 
werden. Weist der Ergebnishaushalt einen Jahresüberschuss aus, wird das 
Eigenkapital der Bilanz erhöht. Ein Jahresfehlbetrag mindert das Eigenkapital. 
 
Anmerkung zur Darstellung im Haushaltsplan: 
Da das Softwareprogramm keine T-Konten kennt, sind die Aufwendungen 
(Sollbuchung) positiv und die Erträge (Habenbuchungen) negativ zu planen. Somit 
erfolgt auch die Darstellung der Erträge im Ergebnisplan negativ, die der 
Aufwendungen positiv. 
 
Der Ergebnishaushalt weist Aufwendungen und Erträge, gegliedert nach Arten in 
zusammengefassten Positionen (s. Erläuterungen der für den Zweckverband 
angesprochenen Positionen) sowie das ordentliche und das außerordentliche 
Ergebnis aus. Dadurch werden die Vorgänge aus der laufenden Verwaltungstätigkeit 
und die außerordentlichen Vorgänge deutlich unterschieden. 
 
Position 1: Privatrechtliche Leistungsentgelte 
(erbrachte Leistungen, denen ein privates Rechtsverhältnis zugrunde liegt z.B. aus 
Mieten und Pachten pp.) 
 
Position 2: Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
(z.B. Verwaltungsgebühren, Benutzungsgebühren pp.) 
 
Position 7: Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und 
                  allgemeine Umlagen 
(z. B. Zuschüsse der Verbandsmitglieder an den Zweckverband zur Deckung des 
Finanzbedarfs) 
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Position 8: Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszu- 
                 weisungen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 
Für erhaltene Investitionszuweisungen sind nach der Gemeindehaushaltsverordnung 
sog. Sonderposten anzusetzen. Die Auflösung führt zu einem Ertrag und erfolgt 
analog zu der linearen Abschreibung der entsprechenden Investitionsmaßnahme, für 
die die Zuwendung gewährt wurde. 
 
Position 9: Sonstige ordentliche Erträge 
(Auffangposition – alle anderen Erträge, die nicht speziell unter den anderen 
Ertragspositionen erfasst werden) 
 
Position 11 / 12: Personalaufwendungen, Versorgungsaufwendungen 
(Aufwendungen für die Vergütung / Versorgungsbezüge von Angestellten, Arbeitern 
– Bruttobeträge einschl. der Lohnnebenkosten) 
 
Position 13: Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
(= Aufwendungen, die mit dem Betriebszweck zusammenhängen wie Energie, 
Wasser, Abwasser, Aufwendungen für die Unterhaltung incl. Reparatur, 
Fremdinstandhaltung und die Bewirtschaftung des Anlagevermögens) 
 
Position 14: Abschreibungen 
Der Ressourcenverbrauch, der durch die Abnutzung des Anlagevermögens entsteht, 
wird über die Abschreibungen erfasst. Sie sind während der Nutzungsdauer des 
angeschafften Vermögensgegenstandes jährlich zu ermitteln und hier auszuweisen. 
Die Abschreibungen sind für den Zweckverband keine zusätzlichen Auszahlungen. 
Die zugrundeliegenden Vermögensgegenstände wurden über die Umlage von den 
beiden Mitgliedern finanziert. 
 
 
Position 15: Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere  
                    Finanzaufwendungen 
 
Position 18: Sonstige ordentliche Aufwendungen 
(umfassen alle Aufwendungen, die nicht den anderen Aufwandspositionen, den 
Zinsen und ähnlichen Aufwendungen oder den außerordentlichen Aufwendungen 
zuzuordnen sind) 
 
Position 22: Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
Hier sind im Wesentlichen Zinsaufwendungen und Kreditbeschaffungskosten 
auszuweisen. 
 
 
Position 23: Finanzergebnis 
Das Finanzergebnis ist der Saldo aus den Finanzerträgen und den Zinsen und 
sonstigen Finanzaufwendungen. 
 
Position 26: Ordentliches Ergebnis 
Das ordentliche Jahresergebnis setzt sich zusammen aus dem Saldo von dem 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen und ordentlichen Erträgen. 
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Position 29: Außerordentliches Ergebnis 
Dieses ergibt sich aus der Saldierung der außerordentlichen Erträge und 
außerordentlichen Aufwendungen. Es zeigt, inwieweit seltene und ungewöhnliche 
Vorgänge im Haushaltsjahr aufgetreten sind. 
 
Position 30: Jahresergebnis 
Das Jahresergebnis wird aus der Saldierung des ordentlichen Ergebnisses und des 
außerordentlichen Ergebnisses gebildet. Es zeigt das Ergebnis der voraussichtlichen 
Entwicklung des Zweckverbandes. 
 
Der Haushaltsausgleich ist gegeben, wenn der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge den Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen unter Berücksichtigung 
der Finanzerträge sowie der Zinsen und anderen Finanzaufwendungen übersteigt. 
 
 
Der FINANZHAUSHALT 

Der Finanzhaushalt stellt den geplanten Finanzmittelfluss im Laufe des 
Haushaltsjahres dar. Er untergliedert sich in den Finanzmittelfluss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit, aus Investitionstätigkeit und aus Finanzierungstätigkeit.  
Der Finanzmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit stellt die Ein- und 
Auszahlungen dar, die sich aus dem Bereich des Ergebnishaushaltes ergeben.  
Der Finanzmittelfluss aus Investitionstätigkeit beinhaltet alle Ein- und 
Auszahlungen, die im Rahmen von Investitionen gemäß dem Investitionsprogramm 
vorgenommen werden. Die Einzahlungen und Auszahlungen, die z. B. aufgrund von 
Zinserträgen oder der Aufnahme von Krediten anfallen, werden im Finanzmittelfluss 
aus Finanzierungstätigkeit abgebildet. Die Summe dieser Ein- und Auszahlungen 
ergibt den geplanten Finanzmittelüberschuss oder –fehlbedarf (Cash-Flow). 
Im Finanzhaushalt werden somit sämtliche Zahlungsströme und 
Finanzierungsquellen dargestellt. Er trifft somit eine Aussage über die Zahlungskraft 
und Liquiditätslage des Zweckverbandes. 
 
 
Position 19 – Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf  
    aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 
Hier entsprechen die Ein- und Auszahlungsarten den Ertrags- und Aufwandsarten 
des Ergebnishaushalts, weil die Erträge und Aufwendungen zugleich 
zahlungswirksam sein können. Abweichungen ergeben sich in den Fällen, in denen 
die Ertrags- und Aufwandsarten im Ergebnishaushalt nicht zahlungswirksam sind. 
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Position 29 – Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf 

             aus Investitionstätigkeit 
 

Hier werden die wichtigsten Arten der Zahlungen ausgewiesen, um die Finanzierung 
der geplanten Investitionen offen zu legen. Daher sind Einzahlungen aus 
Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen, aus der Veräußerung von Sach- und 
Finanzanlagen pp. als gesonderte Positionen auszuweisen. 
Dies soll entsprechend für die Auszahlungen gelten, so dass Auszahlungen für den 
Erwerb von Grundstücken und Gebäuden, für Baumaßnahmen pp. auch als 
gesonderte Positionen auszuweisen sind. 
 
Position 33 – Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf 

  aus Finanzierungstätigkeit 
 

Hier werden die Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen 
sowie die Auszahlungen für deren Tilgung getrennt ausgewiesen.  
 
Für jede der genannten drei Gruppen wird ein Saldo gebildet. 
Durch weitere Rechenschritte ist die Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum 
Ende des Haushaltsjahres – Pos. 34 und 37 - zu ermitteln. 
Es ist zur Vervollständigung und Abbildung des voraussichtlichen Finanzmittelflusses 
erforderlich, aus dem voraussichtlichen Bestand am Anfang des Haushaltsjahres und 
der geplanten Änderung des Bestandes, den voraussichtlichen Endbestand der 
Finanzmittel zu ermitteln und abzubilden. 
 

B    Besondere Erläuterungen 

Benutzungsgebühren - Hallenschwimmbad 

Für 2026 wurden 97.000 angesetzt. Dieser Betrag entspricht in etwa einer normalen 
Hallenbadsaison vor der Sanierung.  
 
Zu kämpfen haben die Schwimmbäder neben den hohen Personalkosten mit generell 
sinkenden Besucherzahlen (2013: 49.043, 2014: 44.231, 2015: 35.563, 2016: 44.949, 2017: 
39.156, 2018: 36.083, 2019: 38.720, 2020: 14.206, 2024: 40.576) 
 

Sauna 

Für die Sauna gibt es einen separaten Teilhaushalt – Kostenstelle 10242401. 
Hier werden auch 9 % der Personalaufwendungen nachgewiesen.  
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Ordentliche Aufwendungen 
 
Hierzu gehören 
 

1. Personal- und Versorgungsaufwendungen 
2. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
3. Abschreibungen (für die Darstellung der Wertminderung von beweglichen 

Gütern des Anlagevermögens durch Abnutzung wurden Abschreibungen 
eingestellt) 

4. Aufwendungen für Zuweisungen pp. 
5. Sonstige ordentliche Aufwendungen 

 
 
Personalaufwendungen, Versorgungsaufwendungen 
Die Gesamtaufwendungen für Personal betragen 526.250 EUR. Der Ansatz berücksichtigt 
entsprechende Tariferhöhungen und Neueinstellungen. 
 

Energie, Instandhaltung, Reinigung, Steuern, Versicherungen  

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen betragen für das Hallenschwimmbad und 
die Sauna 218.450 EUR.  

 

Umlagebeträge 

Der Haushalt des Zweckverbandes ist ein Umlagehaushalt. Die nicht durch eigene Erträge 
gedeckten Aufwendungen werden durch Zuweisungen der Verbandsmitglieder Schwalm-
Eder-Kreis und Stadt Schwalmstadt aufgebracht. Der Gesamtbetrag der Umlage wird gem.   
der Festlegung in § 14 der Zweckverbandssatzung zu 65 % / 35 % unter den 
Verbandsmitgliedern aufgeteilt. 

In den vergangenen Haushaltsplänen wurden die von Kreis und Stadt zu zahlenden 
Umlagebeträge im Ergebnishaushalt geplant. Daneben gab es im Finanzhaushalt noch den 
Ansatz für Rückfluss der Ausleihung an die Stadt Schwalmstadt (Tilgungserstattung für 
Darlehen Sanierung 1993/1994). 

Ab 2012 werden für den Ergebnishaushalt separate Umlagebeträge geplant, die den nicht 
gedeckten Aufwendungen des Ergebnishaushaltes (incl. Zinsen für Darlehen) entsprechen. 

Ebenso werden für im Finanzhaushalt geplante Auszahlungen für Investitionen 
entsprechende Sonderpostenzugänge veranschlagt (Einzahlung aus Investitionszuweisung). 
Weiter wird als Einzahlung aus Investitionszuweisungen die Tilgungserstattung als 
„Forderung aus Investitionszuweisungen“ in Höhe von 90.821 EUR nachgewiesen 
(Finanzhaushalt – Pos. 20). 

Die Tilgungserstattung –ausschließlich der Stadt Schwalmstadt- für Darlehen der Sanierung 
1993/94 in Höhe von 25.648 EUR erscheint im Finanzhaushalt unter der Pos. 22 
(Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens) und ist mit 
dem gleichen Betrag in Pos. 32 (Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten) enthalten. 
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Umlagebeträge Ergebnishaushalt 2026_(ohne Steuer) 

         SScchhwwaallmm--EEddeerr--KKrreeiiss  

Gesamtaufwendungen     745.529 EUR 

-ohne Zinsaufwend.  für Darlehen (1993/94) Schwalmstadt- 

-ohne Zinsaufwend.  für Darlehen (2008) SEK u. Schwalmstadt- 

- Gesamterträge     107.010 EUR 

ergibt Fehlbedarf von     638.519 EUR 

x  65 % (Schwalm-Eder-Kreis)                                                                                 415.037 EUR 
    

              + Zinsen Darl. Sanierung 2008/2009                      9.478 EUR 

              = zus.:     424.515 EUR 

 

Finanzhaushalt SScchhwwaallmm--EEddeerr--KKrreeiiss  22002266  

Tilgung Darlehen Sanierung 2008/2009     59.034 EUR 

Anteil Erneuerung Lüftungsanlage (Investition)   262.514 EUR 

              = zus.:   321.548 EUR 

 

Gesamtumlage 2026 Schwalm-Eder-Kreis            746.063 EUR 

Gesamtumlage 2017 = 311.760 EUR 

Gesamtumlage 2018 = 620.114 EUR 

Gesamtumlage 2019 = 642.831 EUR 

Gesamtumlage 2020 = 1.131.476 EUR 

Gesamtumlage 2021 = 526.850 EUR 

Gesamtumlage 2022 = 654.774 EUR 

Gesamtumlage 2023 = 383.340 EUR 

Gesamtumlage 2024 = 416.149 EUR 

Gesamtumlage 2025 = 465.126 EUR 
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Umlagebeträge Ergebnishaushalt 2026_(ohne Steuer) 

         SSttaaddtt  SScchhwwaallmmssttaaddtt  

Gesamtaufwendungen     745.529 EUR 

-ohne Zinsaufwend.  für Darlehen (1993/94) Schwalmstadt- 

-ohne Zinsaufwend.  für Darlehen (2008) SEK u. Schwalmstadt- 

- Gesamterträge   107.010 EUR 

ergibt Fehlbedarf von   638.519 EUR 

x  35 % (Stadt Schwalmstadt)                                                                                 223.482 EUR 
    

              + Zinsen Darl. Sanierung 2008/2009                   5.103 EUR 

              + Zinsen Darl. Sanierung 1993/1994                      715 EUR 

 

              = zus.:   229.300 EUR 

 

Finanzhaushalt SSttaaddtt  SScchhwwaallmmssttaaddtt  22002266  

Tilgung Darlehen Sanierung 2008/2009     31.787 EUR 

Tilgung Darlehen Sanierung 1993/1994     25.648 EUR 

Anteil Erneuerung Lüftungsanlage (Investition)   141.354 EUR 

              = zus.:   198.789 EUR 

 

 

Gesamtumlage 2026 Stadt Schwalmstadt            428.089 EUR 

Gesamtumlage 2017 = 194.875 EUR 

Gesamtumlage 2018 = 360.311 EUR 

Gesamtumlage 2019 = 372.539 EUR 

Gesamtumlage 2020 = 563.073 EUR 

Gesamtumlage 2021 = 310.084 EUR 

Gesamtumlage 2022 = 378.932 EUR 

Gesamtumlage 2023 = 232.775 EUR 

Gesamtumlage 2024 = 250.444 EUR 

Gesamtumlage 2025 = 276.815 EUR 
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C    Investitionen 

Im Finanzhaushalt sind in 2026 Mittel in Höhe von 546.218 EUR (650.000 EUR brutto) für  
für die Erneuerung sämtlicher Lüftungsanlagen vorgesehen. Es wurde ein Förderantrag aus 
dem Programm SWIMplus des Landes Hessen gestellt. 

 

Kreditaufnahmen durch den Zweckverband Europabad sind nach derzeitigem Stand nicht 
geplant. 
 

DD    AAuussbblliicckk  

  

EEss  iisstt  ddaavvoonn  aauusszzuuggeehheenn,,  ddaassss  ddeemm  FFoorrttbbeessttaanndd  ddeess  HHaalllleennsscchhwwiimmmmbbaaddeess  

nniicchhttss  eennttggeeggeennsstteehhtt  uunndd  ddiieesseerr  aauucchh  lläännggeerrffrriissttiigg  aallss  ggeessiicchheerrtt  aannggeesseehheenn  

wweerrddeenn  kkaannnn..  DDiiee  uummffaannggrreeiicchhee  SSaanniieerruunngg  hhaatt  ddiiee  NNuuttzzuunnggssddaauueerr  mmaaßßggeebblliicchh  

vveerrlläännggeerrnn  kköönnnneenn..    

BBääddeerrbbeettrriieebbee  kköönnnneenn  ggrruunnddssäättzzlliicchh  nniicchhtt  wwiirrttsscchhaaffttlliicchh  bbeettrriieebbeenn  wweerrddeenn,,  

ssiinndd  ddeeffiizziittäärr  uunndd  bbeennööttiiggeenn  eeiinneenn  ZZuusscchhuussss,,  ffüürr  ddeenn  lleettzztteennddlliicchh  ddiiee  MMiittgglliieeddeerr  

ddeess  VVeerrbbaannddeess  aauuffkkoommmmeenn..  DDeesshhaallbb  iisstt  eeiinnee  bbeessuucchheerrffrreeuunnddlliicchhee  uunndd  

eeffffiizziieennttee  BBeettrreeiibbuunngg  vvoonn  bbeessoonnddeerreerr  BBeeddeeuuttuunngg..    

UUnnaabbhhäännggiigg  ddaavvoonn  ssiinndd  nneebbeenn  ddeerr  bbeessuucchheerrffrreeuunnddlliicchheenn  BBeettrreeiibbuunngg  uunndd  

AAuuffrreecchhtteerrhhaallttuunngg  ddeess  hhoohheenn  SSttaannddaarrddss  aallllee  eerrffoorrddeerrlliicchheenn  MMaaßßnnaahhmmeenn  zzuurr  

SSeennkkuunngg  ddeerr  BBeettrriieebbsskkoosstteenn  uummzzuusseettzzeenn..  

  

Es wird erwartet, dass das Haushaltsjahr 2026 ausgeglichen abgeschlossen 
werden kann. 

Der Vorstand hat den Entwurf des Haushaltsplanes für   22 0 2 6   aufgestellt und 
schlägt der Verbandsversammlung vor, die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan und Stellenplan in der vorliegenden Form zu verabschieden. 

 

Schwalmstadt, 11.02.2026                       

                    

Der Zweckverband 

Europabad Schwalmstadt 

 

(Kaufmann) 
Erster Kreisbeigeordneter und 

Verbandsvorsitzender 
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Deckungsgrundsaetze_2026 

 
DECKUNGSGRUNDSÄTZE 

 
 

A) Allgemeines 
 

Der von der Verbandsversammlung zu beschließende Haushaltsplan ist die 
Ermächtigung für die Geschäftsführung, im Rahmen der veranschlagten Ansätze 
tätig zu werden. Der Haushaltsplan ist damit Hauptbudget. 

Der Zweckverband „Europabad Schwalmstadt“ hat seinen Haushalt 
organisationsbezogen aufgebaut, wobei grundsätzlich jeder Teilhaushalt eine 
Bewirtschaftungseinheit (Budget)1 bildet. 

Die Budgetverantwortung für den Gesamthaushalt nimmt der Verbandsvorsitzende 
wahr. 

Im Hinblick auf die Deckungsgrundsätze wird auf die Ausführungen und Regelungen 
im Dritten Abschnitt (§§ 18 bis 21) der GemHVO verwiesen. 

 

 

B) Grundsatz der Gesamtdeckung (§  18 GemHVO) 

 

Hiernach dienen 

1. die Erträge des Gesamtergebnishaushalts insgesamt zur Deckung der 
Aufwendungen des Gesamtergebnishaushalts. 

2. die Einzahlungen des Gesamtfinanzhaushalts insgesamt zur Deckung der 
Auszahlungen des Gesamtfinanzhaushalts. 

 

C) Zweckbindung (§  19 GemHVO) 

 

Entsprechend der grundsätzlichen Regelung des § 19 Abs. 1 GemHVO dürfen 
zweckgebundene Mehrerträge für entsprechende Mehraufwendungen verwandt 
werden. 

Gleichermaßen dürfen gemäß § 19 Abs. 4 i. V. m. § 19 Abs. 1 GemHVO 
zweckgebundene Mehreinzahlungen für entsprechende Mehrauszahlungen verwandt 
werden. 

 

 

 
1  § 4 Abs. 1 Satz 3 GemHVO 
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D) Deckungsfähigkeit (§  20 GemHVO) 

 

Die Ansätze der in einem Budget veranschlagten Aufwendungen sowie 
Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen für Investitionen sind grundsätzlich 
gegenseitig deckungsfähig (§ 20 Abs. 1 und 3 GemHVO). 

Die vorgenannte gegenseitige Deckungsfähigkeit der Aufwendungen gilt nicht für: 

 Position 11 – Personalaufwendungen 
 Position 12 – Versorgungsaufwendungen 
 Position 14 -  Zahlungsunwirksame Aufwendungen (wie z.B. Abschreibungen) 

Die Positionen 11 – Personalaufwendungen und 12 – Versorgungsaufwendungen 
sind über alle Teilhaushalte hinweg gegenseitig deckungsfähig. 

Die Position 14 – Abschreibungen ist über alle Teilhaushalte hinweg gegenseitig 
deckungsfähig. 

Einsparungen bei zahlungswirksamen Aufwendungen eines Teilhaushaltes dürfen für 
Investitionsauszahlungen desselben Teilhaushaltes eingesetzt werden (§ 20 Abs. 5 
GemHVO). 

 

 

 

E) Übertragbarkeit (§ 21 GemHVO) 

 

1. Nicht verwendete Planansätze für Aufwendungen innerhalb eines Budgets 
können in begründeten Fällen gemäß § 21 Abs. 1 GemHVO in das folgende 
Haushaltsjahr übertragen werden.  

2. Nicht verwendete Ansätze von investiven Auszahlungen können gemäß § 21 
Abs. 2 GemHVO mit den dort genannten Fristen übertragen werden. 

3. Die Übertragung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen kann gemäß § 21 Abs. 3 GemHVO 
erfolgen. 
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Zweckverband Europabad Schwalmstadt 
 
 
 
 

Haushalt 2026 

 
 Ergebnishaushalt                        

 
 Finanzhaushalt                         

 
 Investitionen 
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Ergebnishaushalt 2026
Haushaltsansatz Planungsdaten

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Jahresabschlusses

2024

2025 2026 2027 2028 2029

01 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-99.449,13 -97.000,00 -97.000,00 -97.000,00 -97.000,00 -97.000,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -
erstattungen

-3.000,00

04 52 Bestandsveränderungen und
aktivierte  Eigenleistungen

05 55 Steuern u. steuerähnliche Erträge
einschl. Erträge aus gesetzlichen
Umlagen

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543 Erträge aus Zuweisungen und
Zuschüssen für laufende Zwecke u.
allgemeine Umlagen

-564.057,45 -627.860,00 -654.530,00 -658.332,00 -667.137,00 -672.168,00

08 546 Erträge aus der Auflösung von
Sonderposten aus
Investitionszuweisungen,
-zuschüssen u. Investitonsbeiträgen

-143.115,79 -147.698,00 -141.904,00 -141.904,00 -141.904,00 -141.123,00

09 53 Sonstige ordentliche Erträge -9.649,76 -12.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00 -10.000,00

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr.
1 bis 9)

-819.272,13 -884.558,00 -903.434,00 -907.236,00 -916.041,00 -920.291,00

11 62, 63, 640-
643, 647-649,
65

Personalaufwendungen 356.656,56 484.700,00 499.850,00 504.450,00 514.050,00 519.750,00

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 15.960,71 25.650,00 26.400,00 27.000,00 27.600,00 28.200,00

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und
Dienstleistungen

196.255,50 208.450,00 218.150,00 218.150,00 218.150,00 218.150,00

14 66 Abschreibungen 144.156,90 148.992,00 143.648,00 143.648,00 143.648,00 142.867,00

15 71 Aufwendungen für Zuweisungen und
Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

102,26 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

16 73 Steueraufwendungen einschl.
Aufwendungen aus gesetzlichen
Umlageverpflichtungen

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.016,15

19 Summe der ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

714.148,08 867.892,00 888.148,00 893.348,00 903.548,00 909.067,00

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr.
19)

-105.124,05 -16.666,00 -15.286,00 -13.888,00 -12.493,00 -11.224,00

21 56, 57 Finanzerträge -11,03 -10,00 -10,00 -10,00 -10,00 -10,00

22 77 Zinsen und andere
Finanzaufwendungen

18.038,45 16.676,00 15.296,00 13.898,00 12.503,00 11.234,00

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 18.027,42 16.666,00 15.286,00 13.888,00 12.493,00 11.224,00

24 Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge (Nr. 10 und Nr. 21)

-819.283,16 -884.568,00 -903.444,00 -907.246,00 -916.051,00 -920.301,00

25 Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen (Nr.19 und Nr.22)

732.186,53 884.568,00 903.444,00 907.246,00 916.051,00 920.301,00

26 Ordentliches Ergebnis (Nr.24 ./. Nr.25) -87.096,63

27 59 Außerordentliche Erträge

28 79 Außerordentliche Aufwendungen 0,01

29 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27
./.Nr. 28)

0,01

30 Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29) -87.096,62

Nachrichtlich (§2 Abs. 4 GemHVO):

98 Summe der vorgetragenen
Jahresfehlbeträge aus dem
ordentlichen Ergebnis

98 Summe der vorgetragenen
Jahresfehlbeträge aus dem
außerordentlichen Ergebnis

Summe der vorgetragenen
Jahresfehlbeträge aus dem
ordentlichen und dem
außerordentlichen Ergebnis

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Finanzhaushalt 2026
Haushaltsansatz Planungsdaten

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Jahresabschlusses

2024

2025 2026 2027 2028 2029

01 810 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 811 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

98.375,17 97.000,00 97.000,00 97.000,00 97.000,00 97.000,00

03 812 Kostenersatzleistungen und -
erstattungen

3.000,00

04 814 Einzahlungen aus Steuern und
steuerähnlichen Erträgen
einschließlich Erträgen aus
gesetzlichen Umlagen

05 815 Einzahlungen aus Transferleistungen

06 816 Zuweisungen und Zuschüsse für
laufende Zwecke und allgemeine
Umlagen

567.881,53 627.860,00 654.530,00 658.332,00 667.137,00 672.168,00

07 817 Zinsen und sonstige
Finanzeinzahlungen

11,03 10,00 10,00 10,00 10,00 10,00

08 813, 828 Sonstige ordentliche Einzahlungen
und sonstige außerordentliche
Einzahlungen,
die sich nicht aus Investitionstätigkeit
ergeben

9.649,55 12.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00

09 Summe der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit (Nrn.
1 bis 8)

678.917,28 736.870,00 761.540,00 765.342,00 774.147,00 779.178,00

10 830 Personalauszahlungen -344.175,51 -473.950,00 -488.550,00 -493.150,00 -502.750,00 -508.450,00

11 831 Versorgungsauszahlungen -25.009,42 -36.400,00 -37.700,00 -38.300,00 -38.900,00 -39.500,00

12 832 Auszahlungen für Sach- und
Dienstleistungen

-189.325,97 -208.450,00 -218.150,00 -218.150,00 -218.150,00 -218.150,00

13 833 Auszahlungen für Transferleistungen

14 834 Auszahlungen für Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende Zwecke
sowie besondere Finanzauszahlungen

-102,26 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00

15 835 Auszahlungen f. Steuern einschl.
Auszahlungen aus gesetzl.
Umlageverpflichtungen

16 836 Zinsen und ähnliche Auszahlungen -18.542,56 -16.676,00 -15.296,00 -13.898,00 -12.503,00 -11.234,00

17 837, 848 Sonstige ordentliche Auszahlungen
und sonstige außerordentliche
Auszahlungen,
die sich nicht aus Investitionstätigkeit
ergeben

-1.016,16

18 Summe der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit (Nrn.
10 bis 17)

-578.171,88 -735.576,00 -759.796,00 -763.598,00 -772.403,00 -777.434,00

19 Zahlungsmittelüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Saldo aus Nrn.
9 und 18)

100.745,40 1.294,00 1.744,00 1.744,00 1.744,00 1.744,00

20 820 Einzahlungen aus
Investitionszuweisungen und -
zuschüssen
sowie aus Investitionsbeiträgen;

504.030,74 89.732,00 637.039,00 91.923,00 93.038,00 94.168,00

davon zweckgebundene
Einzahlungen für die ordentliche
Tilgung
von Investitionskrediten

21 822 Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens
und des immateriellen
Anlagevermögens

22 823 Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

37.494,49 25.356,00 25.648,00 25.942,00 17.725,00

23 Summe der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit (Nrn. 20 bis 22)

541.525,23 115.088,00 662.687,00 117.865,00 110.763,00 94.168,00

24 841 Auszahlungen für den Erwerb von
Grundstücken und Gebäuden

25 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen -500.181,77 -546.218,00

26 840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das
sonstige Sachanlagevermögen
und immaterielle Anlagevermögen

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Finanzhaushalt 2026
Haushaltsansatz Planungsdaten

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Jahresabschlusses

2024

2025 2026 2027 2028 2029

27 844 Auszahlungen für Investitionen in das
Finanzanlagevermögen

28 Summe der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit (Nrn. 24 bis 27)

-500.181,77 -546.218,00

29 Zahlungsmittelüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus Nrn.
23 und 28)

41.343,46 115.088,00 116.469,00 117.865,00 110.763,00 94.168,00

30 Zahlungsmittelüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf (Summe aus
Nrn. 19 und 29)

142.088,86 116.382,00 118.213,00 119.609,00 112.507,00 95.912,00

31 826 Einzahlungen aus der Aufnahme von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für
Investitionen

32 846 Auszahlungen für die Tilgung von
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für
Investitionen sowie an das
Sondervermögen
Hessenkasse;

-113.219,28 -115.088,00 -116.469,00 -117.865,00 -110.763,00 -94.168,00

davon Auszahlungen für die
ordentliche Tilgung von
Investitionskrediten

-113.219,28 -115.088,00 -116.469,00 -117.865,00 -110.763,00 -94.168,00

33 Zahlungsmittelüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Nrn.
31 und 32)

-113.219,28 -115.088,00 -116.469,00 -117.865,00 -110.763,00 -94.168,00

34 Änderung des
Zahlungsmittelbestandes zum Ende
des Haushaltsjahres
(Summe aus Nrn. 30 und 33)

28.869,58 1.294,00 1.744,00 1.744,00 1.744,00 1.744,00

35 Haushaltsunwirksame Einzahlungen
(u.a. fremde Finanzmittel,
Rückzahlung von angelegten
Kassenmitteln, Aufnahme von
Liquiditätskrediten)

141.154,99

36 Haushaltsunwirksame Auszahlungen
(u.a. fremde Finanzmittel,
Anlegung von Kassenmitteln,
Rückzahlung von Liquiditätskrediten)

-122.743,59

37 Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgängen (Saldo aus Nrn.
Nr. 35 und Nr. 36)

18.411,40

38 Gepl. Anfangsbestand/ Bestand an
Zahlungsmitteln zu Beginn d.
Haushaltsjahres

116.612,35   163.893,33   165.187,33   166.931,33   168.675,33   170.419,33 

39 Geplante Veränderung des
Bestandes/ Veränderung des
Bestandes an
Zahlungsmitteln (Nr. 34 und 37)

47.280,98 1.294,00 1.744,00 1.744,00 1.744,00 1.744,00

40 Geplanter Endbestand an
Zahlungsmitteln/ Bestand an
Zahlungsmitteln
am Ende des Haushaltsjahres
(Summe aus den Summen Nrn. 38
und 39)

163.893,33   165.187,33   166.931,33   168.675,33  170.419,33 172.163,33 

Nachrichtlich (§3 Abs. 3 GemHVO):

In den Einzahlungen aus Nr. 31
enthaltener Teilbetrag für
Umschuldungen

In den Auszahlungen aus Nr. 32
enthaltener Teilbetrag für
Umschuldungen

Zu Nr. 40: Nach §106 Abs. 1 S. 2 HGO
vorzuhaltender Bestand an flüssigen
Mitteln
ohne Liquiditätskredite

-11.577,11 -14.108,11 -10.494,58 -5.364,95 -5.182,89

(Verpflichtungsermächtigungen)

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
101 Hallenschwimmbad

Konten Bezeichnung Ansatz
2026

Ansatz
2025

vorl. Ergebnis
2024

50 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

51 2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -76.000,00 -76.000,00 -79.374,76

548-549 3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -3.000,00

52 4 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

55 5 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

547 6 Erträge aus Transferleistungen

540-543 7 Erträge aus Zuweisungen u.Zuschüssen für lfd.Zwecke u.allgemeine Umlagen -653.815,00 -626.853,00 -562.763,28

546 8 Erträge a.Auflösung v.SoPos aus Investitonszuweisungen,-zuschüssen u.-beiträge -141.904,00 -147.698,00 -143.115,79

53 9 Sonstige ordentliche Erträge -10.000,00 -12.000,00 -9.649,57

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -881.719,00 -862.551,00 -797.903,40

62, 63, 640-643, 647-
649, 65

11 Personalaufwendungen 454.500,00 440.700,00 327.184,17

644-646 12 Versorgungsaufwendungen 24.000,00 23.300,00 14.540,60

60, 61, 67-69 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 211.200,00 201.500,00 197.309,66

66 14 Abschreibungen 143.648,00 148.992,00 144.156,90

71 15 Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüssen sowie besonderen Finanzaufwendungen 100,00 100,00 102,26

73 16 Steueraufwendungen einschl.Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

72 17 Transferaufwendungen

70, 74, 76 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.016,15

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 833.448,00 814.592,00 684.309,74

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -48.271,00 -47.959,00 -113.593,66

56, 57 21 Finanzerträge

77 22 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./ .Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Nr. 20 und Nr. 23)
    (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis)

-48.271,00 -47.959,00 -113.593,66

59 25 Außerordentliche Erträge

79 26 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./.Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (Nr. 24 und Nr. 27)
    (ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis)

-48.271,00 -47.959,00 -113.593,66

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -48.271,00 -47.959,00 -113.593,66

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilfinanzhaushalt
101 Hallenschwimmbad

Konten Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

Gesamtauszah
-

lungsbedarf

Bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

820 20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen 546.218,00 400.000,00 6.039.655,00 6.039.655,00

sowie aus Investitionsbeiträgen

822 21 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens

und des immateriellen Anlagevermögens

823 22 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn. 20 bis 22)
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

546.218,00 400.000,00 6.039.655,00 6.039.655,00

826 31 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Summe Einzahlungen
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

546.218,00 400.000,00 6.039.655,00 6.039.655,00

841 24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

842 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -546.218,00 -500.181,77 -6.376.218,00 -6.376.218,00

840, 843 26 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen

-184.000,00 -184.000,00

und immaterielle Anlagevermögen

844 27 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

28 Summe der Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit (Nrn. 24 bis
27)
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

-546.218,00 -500.181,77 -6.560.218,00 -6.560.218,00

846 32 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Summe Auszahlungen -546.218,00 -500.181,77 -6.560.218,00 -6.560.218,00

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -100.181,77 -520.563,00 -520.563,00

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
101 Hallenschwimmbad

Nr. Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

SU POS Privatrechtliche Leistungsentgelte

2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -76.000,00 -76.000,00 -79.374,76

SU POS Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -76.000,00 -76.000,00 -79.374,76

3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

5484000 Kostenerstattungen vom sonst öffentl. Bereich -3.000,00

SU POS Kostenersatzleistungen und -erstattungen -3.000,00

4 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

SU POS Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

5 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzl. Umlagen

SU POS Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzl. Umlagen

6 Erträge aus Transferleistungen

SU POS Erträge aus Transferleistungen

7 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgem. Umlagen

5422010 Zuweisungen f lfd Zwecke - Schw.-Eder-Kreis -424.515,00 -406.800,00 -369.712,78

5422020 Zuweisungen f lfd Zwecke - Stadt Schwalmstadt -229.300,00 -220.053,00 -193.050,50

SU POS Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgem. Umlagen -653.815,00 -626.853,00 -562.763,28

8 Erträge a. d. Auflös. v. Sonderpost. a. Investitionszuw., -zuschüssen u beit

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -141.904,00 -57.698,00 -143.115,79

5460101 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich -90.000,00

SU POS Erträge a. d. Auflös. v. Sonderpost. a. Investitionszuw., -zuschüssen u beit -141.904,00 -147.698,00 -143.115,79

9 Sonstige ordentliche Erträge

5302000 Nebenerlöse aus  Abgabe von Energien und Abfällen -10.000,00 -12.000,00 -9.150,94

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -498,32

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -0,31

SU POS 9 Sonstige ordentliche Erträge -10.000,00 -12.000,00 -9.649,57

11 Personalaufwendungen

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 357.700,00 347.300,00 262.096,39

6201001 Leistungsentgelt Beschäftigte 3.479,57

6211000 Leistungsentgelt Beschäftigte 6.500,00 6.000,00

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 78.400,00 76.100,00 50.287,25

6420000 Beiträge z. Berufsgenossenschaft u. Unfallvers. 1.400,00 1.300,00 1.005,64

6471000 ZVK Beschäftigte 10.000,00 9.500,00 9.871,32

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 500,00 500,00

6501000 Aufwendungen für Personaleinstellungen 444,00

SU POS Personalaufwendungen 454.500,00 440.700,00 327.184,17

12 Versorgungsaufwendungen

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 24.000,00 23.300,00 14.540,60

SU POS Versorgungsaufwendungen 24.000,00 23.300,00 14.540,60

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. Ei 300,00 300,00

6020000 Hilfsstoffe 15.000,00 10.000,00 16.578,58

6051000 Strom 38.000,00 35.000,00 38.954,30

6052000 Gas 62.000,00 65.000,00 60.940,15

6056000 Wasser 1.000,00 1.300,00 297,19

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
101 Hallenschwimmbad

Nr. Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

6057000 Abwasser 3.500,00 3.500,00 2.082,50

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 1.000,00 1.000,00 181,97

6062000 Materialaufw. für techn. Analgen in Betriebsbauten 3.000,00 3.030,14

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 3.000,00 1.000,00 3.263,26

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 150,00 150,00 131,09

6081000 Reinigungsmaterial 1.000,00 1.000,00 5.013,40

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 10.385,36

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 1.000,00 1.000,00 1.969,00

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 25.000,00 25.000,00 2.477,60

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten 7.000,00 7.000,00 3.515,65

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 2.000,00 2.000,00 3.407,54

6166000 Wartungskosten 15.000,00 15.000,00 13.469,63

6169000 sonstige Fremdinstandhaltung 89,63

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 5.000,00 5.000,00 4.610,40

6173000 Fremdreinigung 500,00 500,00

6174000 Arbeitssicherheit 600,00 600,00

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 500,00 500,00 56,09

6710000 Leasing 3.500,00 3.500,00 2.948,88

6720000 Lizenzen und Konzessionen 30,24

6730000 Gebühren 3.000,00 3.000,00 3.106,91

6750000 Bankspesen / Kosten d. Geldverkehrs u.d. Kapitalbe 400,00 400,00 423,75

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung 3.000,00 3.000,00 1.977,50

6820000 Porto und Versandkosten 150,00 150,00 57,03

6832000 Telefonkosten 500,00 500,00 525,96

6840000 amtliche Bekanntmachungen 200,00 200,00

6850000 Reisekosten 100,00 100,00 365,00

6860100 Aufw. für Verfügungsmittel 200,00 200,00

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) 435,69

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 500,00 500,00

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen 15.000,00 15.000,00 15.884,93

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Vere 100,00 100,00 68,29

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 1.032,00

SU POS Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 211.200,00 201.500,00 197.309,66

14 Abschreibungen

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV 140.929,00 56.717,00 133.653,88

6620099 Abschr. Gebäude pp. (Sanierung 2009 90.000,00

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen 981,00 981,00 9.209,33

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung 1.738,00 1.294,00 1.293,69

SU POS Abschreibungen 143.648,00 148.992,00 144.156,90

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 100,00 100,00 102,26

SU POS Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 100,00 100,00 102,26

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

SU POS Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

17 Transferaufwendungen

SU POS Transferaufwendungen

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen

7020000 Grundsteuer 1.016,15

SU POS Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.016,15

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
101 Hallenschwimmbad

Nr. Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

21 Finanzerträge

SU POS Finanzerträge

22 Zinsen und andere Finanzaufwendungen

SU POS Zinsen und ähnliche Aufwendungen

25 Außerordentliche Erträge

SU POS Außerordentliche Erträge

26 Außerordentliche Aufwendungen

SU POS Außerordentliche Aufwendungen

Zweckverband Europabad Schwalmstadt

32



TH_01_Hallenschwimmbad_2026 

Dem Teilhaushalt 01 – Hallenschwimmbad 
wurden folgende Produktbereiche/Produktgruppen/Produkte 
nach dem vorgeschriebenen Produktbereichsplan zugeordnet: 
 
Produktbereich Produktgruppe Produkt 
42 Sportförderung 424 Sportstätten und Bäder 424** Sportstätten und Bäder 
 
 

 

 
ERLÄUTERUNGEN TEILERGEBNISHAUSHALT 

 

 

Position 01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

EUR] 
Ansatz 2025 

EUR] 

5003000 
Umsatzerlöse aus der Überlassung von Gebäuden 
und Räumen einschl. Nebenkosten 

0 0 

5004000 Umsatzerlöse aus der Überlassung von Rechten 0 0 

 GESAMT:    0    0 

Sachkonto 5003000 
Das Bistro wird derzeit noch pachtfrei betrieben. Der Pächter beteiligt sich aktuell an den 
Nebenkosten (Strom). 
 

Sachkonto 5004000 
Bei dem Ansatz handelte es sich um Automatenprovisionen. Derzeit sind keine Automaten 
aufgestellt. 
 
 

Position 02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

EUR] 
Ansatz 2025 

EUR] 

5110000 Öffentlich-rechtliche Benutzungsgebühren -76.000 -76.000 

 GESAMT: -76.000 -50.000 

Sachkonto 5110000 
Die öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte umfassen alle Entgelte für erbrachte Leistungen, 
denen ein gesetzlich vorgeschriebenes hoheitliches Leistungsaustauschverhältnis mit 
entsprechend rechtlich (Gesetz, Verordnung, Satzung) festgelegter Gegenleistung zugrunde 
liegt. Der größte Teil der öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte bezieht sich auf die 
Verwaltungs- und Benutzungsgebühren. Benutzungsgebühren sind öffentlich-rechtliche 
Geldleistungen, die als Gegenleistung für die tatsächliche Inanspruchnahme von öffentlich-
rechtlichen Einrichtungen erhoben werden. Zu dieser Kategorie gehören die Eintrittsgelder 
im Schwimmbad.  
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Position 07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke 

                    und allgemeine Umlagen 

 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

5422010 Zuweisung für laufende Zwecke von 
Gemeinden (GV) Schwalm-Eder-Kreis 

-424.515 -406.800 

5422020 Zuweisung für laufende Zwecke von 
Gemeinden (GV) Stadt Schwalmstadt 

-229.300 -220.053 

 GESAMT: -653.815 -626.853 

 

Sachkonten 5422010 und 5422020 

Es werden hier die Zuweisungen der Stadt Schwalmstadt und des Schwalm-Eder-Kreises für 
den laufenden Betrieb sowie die Zinsen für aufgenommene Darlehen zur Sanierung des 
Bades nachgewiesen (s. hierzu auch Erläuterungen im Vorbericht).  
Ab 2012 werden die von den Mitgliedern zu zahlenden Umlagen getrennt nach 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt festgesetzt. 
 
Sachkonto 5422020 
Die allein von der Stadt Schwalmstadt für die vom Zweckverband in 1993/94 
aufgenommenen Darlehen zu erstattenden Zinsen in Höhe von 715 EUR werden im 
Teilhaushalt 99 – Allgemeine Finanzwirtschaft – Pos. 7 – Sachkonto 5422030 – 
nachgewiesen. 
 
 

Position 08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus          
Investitionszuweisungen 

 
 

Sachkonto Bezeichnung Ansatz 2026 [EUR] Ansatz 2025 [EUR] 

5460100 

5460101 

Erträge Auflös. Sopo Invest. vom 
öffentlichen Bereich 

-141.904 -147.698 

 GESAMT: -141.904 -147.698 

 
 
Die Bildung von Sonderposten dient der periodengerechten Verrechnung von 
zugeflossenem Eigenkapital. 
Neben Eigenmitteln und Fremdkapital werden zur Finanzierung von Investitionsmaßnahmen 
Zuschüsse herangezogen. 
Sonderposten für Investitionszuschüsse entstehen im Zusammenhang mit nicht 
rückzahlbaren Investitionszuschüssen. 
Nicht rückzahlbare Zuschüsse sind eine dauerhafte Zuwendung an die Gebietskörperschaft 
und stellen eine Eigenkapitaleinlage dar.  
Daher sind die Erträge in der Ergebnisrechnung zu buchen. 
Die Bildung von Sonderposten in der Bilanz führt zu einer Aktivierung der Investitionen in 
voller Höhe und dient der Einhaltung des Grundsatzes der Vollständigkeit. 
Der gebildete Sonderposten ist paralell aufzulösen. 
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Für die Auflösung der Sonderposten ist die Nutzungsdauer des geförderten 
Vermögensgegenstandes relevant. Sie führt zu ordentlichen Erträgen und wirkt dem 
Aufwand aus der planmäßigen Abschreibung des geförderten Vermögensgegenstandes 
entgegen.  
Generell hat sich die Wertentwicklung des Sonderpostens an der Wertentwicklung des 
bezuschussten Vermögensgegenstandes zu orientieren. Abschreibung des 
Vermögensgegenstandes und Auflösung des entsprechenden Sonderpostens sollen 
miteinander korrespondieren.  
Durch diese Bilanzierungsform werden die erhaltenen Zuschüsse in der Bilanz und in der 
Ergebnisrechnung in voller Höhe dargestellt, aber im Ergebnis neutralisiert. 
 

Bei Aufstellung der Eröffnungsbilanz ist man davon ausgegangen, dass für den 
Zweckverband keine Sonderposten zu passivieren sind, da er keine Investitionszuweisungen 
erhalten hat. 
 
Auf der Aktivseite der Bilanz wurde aber das ermittelte Anlagevermögen ausgewiesen, was 
über die Anlagenbuchhaltung entsprechend der jeweiligen Nutzungsdauer ergebniswirksam 
abgeschrieben wird. 
 
Eigenkapital ergibt sich für die Eröffnungsbilanz aus der rechnerischen Differenz zwischen 
Vermögen und Schulden. In den Folgebilanzen wird das Eigenkapital fortgeschrieben und 
verändert sich abhängig von der Ergebnisrechnung. Ohne die Auflösung von Sonderposten 
würde das Eigenkapital regelmäßig um die Gesamt-Afa abgeschmolzen. 
 
Da die Mitglieder des Verbandes sowohl in der Vergangenheit und bis heute über die 
gezahlte Umlage und Übernahme des Schuldendienstes für nahezu alle nicht gedeckten 
Ausgaben (incl. Investitionen) aufgekommen sind bzw. aufkommen, wurden als Lösung der 
speziellen Situation des Zweckverbandes rückwirkend zu den jeweiligen Anlagen 
entsprechende Sonderposten zugebucht, so dass dem Afa-Wert ab 2009 eine 
entsprechende Auflösung von Sonderposten gegenübersteht. 
 
siehe auch Position 14 – Abschreibungen ! 
 

Position 09 Sonstige ordentliche Erträge 

 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

5301000 Erlöse aus Getränkeverkauf -0 -0 

5302000 
Nebenerlöse aus der Abgabe von Energien 
(Stromeinspeisung Photovoltaikanlage) 

-10.000 -10.000 

5309900 
andere sonstige Nebenerlöse (Verkauf von 
Schwimmartikeln) 

0 0 

5330000 Erträge aus Schadenersatzleistungen (Versicherung) -0 -0 

 GESAMT: -10.000 -10.000 
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Position 11 Personalaufwendungen 

Position 12 Versorgungsaufwendungen 

 

 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 
Ansatz 2024 

[EUR] 

6201000- 

6490000 

Personalaufwendungen (auf das 
Hallenschwimmbad entfallen   91 %)  

454.500 440.700 375.700 

6451000  
Versorgungsaufwendungen (auf das 
Hallenschwimmbad entfallen   91 %)  

24.000 23.300 19.950 

6482000  Rückstellung Altersteilzeit 0 0 0 

 GESAMT: 478.500 464.000 395.650 

 
 
Die Erhöhungen resultieren aus Tariferhöhungen und Neueinstellungen (ein Auszubildender 
und eine Fachkraft für Bäderbetriebe. 
 

Position 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 
Ansatz 2024 

[EUR] 

60***** bis 
69***** 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen (s. Ausdruck für 
Kostenstelle Hallenschwimmbad) 

211.200 201.500 153.750 

 GESAMT: 211.200 201.500 153.750 

 

 

Sachkonto 6161000 

Für die regelmäßigen Aufwendungen für Bauunterhaltung wurde ein Betrag 
von 25.000EUR eingeplant. 
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Position 14 Abschreibungen 

Aus der Anlagenbuchhaltung werden die Abschreibungen für Immaterielle 
Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen ermittelt. 

 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

6620000 Abschreibung Gebäude und –einricht. pp. 140.929 56.717 

6620099 Abschreibung Gebäude Sanierung pauschal 0 90.000 

6630000 Abschreibung auf techn. Anlagen und Maschinen 981 981 

6642000 Abschreibung Betriebsausstattung 1.738 1.294 

6650000 Abschreibung geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) 0 0 

 GESAMT: 143.648 148.992 

 
siehe auch Position 08 – Erträge aus der Auflösung von Sonderposten ! 

 

Sachkonten 6620000 und 6630000 

Der Abschreibungswert für Gebäude und technische Anlagen und Maschinen ergibt sich aus 
der Anlagenbuchhaltung. Hier handelt es sich zum größten Teil um die Afa aus Zugängen 
der Sanierungsmaßnahmen 2008 und 2021 (Umbuchung von Anlagen im Bau) – 
Abschreibungsbeginn ist der 03/2009 bzw. 02/2024 (Inbetriebnahme). 

Sachkonto 6642000 und 6650000 

Der Abschreibungswert für Betriebsausstattung und geringwertige Wirtschaftsgüter ergibt 
sich aus der Anlagenbuchhaltung. Es handelt sich hier um noch nicht abgeschriebene 
Gegenstände und GWG’s, die nicht mit der Sanierungsmaßnahmen in Zusammenhang 
stehen.  

Position 15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere 
Finanzaufwendungen 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

7128000 
Zuschüsse für laufenden Zwecke an übrige Bereiche 
(DLRG) 

100 100 

 GESAMT:  100  100 

Position 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

7020000 Grundsteuer 0 0 

 GESAMT:    0    0 
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ERLÄUTERUNGEN TEILFINANZHAUSHALT 

 
 
Im Teilfinanzhaushalt sind die Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen 
darzustellen  
 
Position 20 - Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und –zuschüssen 

   sowie aus Investitionsbeiträgen 
 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2024 

[EUR] 

3601010 Zugänge Sopo Zuweisung Land 142.350 0 

3602004 Zugang Sopo Zuweisungen Gemeinden 403.868 0 

 GESAMT: 546.218    0 

 
 

Position 26 - Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen    
und immaterielle Anlagevermögen 

 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2024 

[EUR] 

0840010 Zugänge Betriebsausstattung (Mobiliar etc.) 0 0 

0951210 Zugänge AiB Eigene Sportstätten (Baumaßnahmen) 546.218 0 

 GESAMT: 546.218    0 

 
 
Bei der Baumaßnahme handelt es sich um die Erneuerung sämtlicher Lüftungsanlagen im 
Hallenbad. Ein Förderantrag im SWIMplus Landesprogramm wurde gestellt. Es wird mit 
einer Förderung in Höhe von 163.865 EUR geplant. Der Förderbescheid liegt noch nicht vor 
(Stand 11/2025). 
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Teilergebnishaushalt
102 Sauna

Konten Bezeichnung Ansatz
2026

Ansatz
2025

vorl. Ergebnis
2024

50 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

51 2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -21.000,00 -21.000,00 -20.074,37

548-549 3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

52 4 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

55 5 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

547 6 Erträge aus Transferleistungen

540-543 7 Erträge aus Zuweisungen u.Zuschüssen für lfd.Zwecke u.allgemeine Umlagen

546 8 Erträge a.Auflösung v.SoPos aus Investitonszuweisungen,-zuschüssen u.-beiträge

53 9 Sonstige ordentliche Erträge

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -21.000,00 -21.000,00 -20.074,37

62, 63, 640-643, 647-
649, 65

11 Personalaufwendungen 45.350,00 44.000,00 29.472,39

644-646 12 Versorgungsaufwendungen 2.400,00 2.350,00 1.420,11

60, 61, 67-69 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.950,00 6.950,00 -1.054,16

66 14 Abschreibungen

71 15 Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüssen sowie besonderen Finanzaufwendungen

73 16 Steueraufwendungen einschl.Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

72 17 Transferaufwendungen

70, 74, 76 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 54.700,00 53.300,00 29.838,34

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 33.700,00 32.300,00 9.763,97

56, 57 21 Finanzerträge

77 22 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./ .Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis (Nr. 20 und Nr. 23)
    (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis)

33.700,00 32.300,00 9.763,97

59 25 Außerordentliche Erträge

79 26 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./.Nr. 26)

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (Nr. 24 und Nr. 27)
    (ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis)

33.700,00 32.300,00 9.763,97

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 33.700,00 32.300,00 9.763,97

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilfinanzhaushalt
102 Sauna

Konten Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

Gesamtauszah
-

lungsbedarf

Bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

820 20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen

sowie aus Investitionsbeiträgen

822 21 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens

und des immateriellen Anlagevermögens

823 22 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn. 20 bis 22)
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

826 31 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Summe Einzahlungen
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

841 24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

842 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen

840, 843 26 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen

und immaterielle Anlagevermögen

844 27 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

28 Summe der Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit (Nrn. 24 bis
27)
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

846 32 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Summe Auszahlungen

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
102 Sauna

Nr. Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

SU POS Privatrechtliche Leistungsentgelte

2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsgebühren -21.000,00 -21.000,00 -20.074,37

SU POS Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -21.000,00 -21.000,00 -20.074,37

3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

SU POS Kostenersatzleistungen und -erstattungen

4 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

SU POS Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

5 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzl. Umlagen

SU POS Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzl. Umlagen

6 Erträge aus Transferleistungen

SU POS Erträge aus Transferleistungen

7 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgem. Umlagen

SU POS Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgem. Umlagen

8 Erträge a. d. Auflös. v. Sonderpost. a. Investitionszuw., -zuschüssen u beit

5460101 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich

SU POS Erträge a. d. Auflös. v. Sonderpost. a. Investitionszuw., -zuschüssen u beit

9 Sonstige ordentliche Erträge

SU POS 9 Sonstige ordentliche Erträge

11 Personalaufwendungen

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) 35.400,00 34.400,00 24.280,47

6201001 Leistungsentgelt Beschäftigte 344,13

6211000 Leistungsentgelt Beschäftigte 800,00 700,00

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich 7.800,00 7.600,00 4.847,79

6471000 ZVK Beschäftigte 1.300,00 1.250,00

6491000 Beihilfen Entgeltbereich 50,00 50,00

SU POS Personalaufwendungen 45.350,00 44.000,00 29.472,39

12 Versorgungsaufwendungen

6451000 Auf. an Verso. kassen f tarifl. Beschäftigte 2.400,00 2.350,00 1.420,11

SU POS Versorgungsaufwendungen 2.400,00 2.350,00 1.420,11

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

6051000 Strom 5.000,00 5.000,00 -1.054,16

6056000 Wasser 300,00 300,00

6057000 Abwasser 200,00 200,00

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 200,00 200,00

6062000 Materialaufw. für techn. Analgen in Betriebsbauten 100,00 100,00

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen 200,00 200,00

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) 500,00 500,00

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen 100,00 100,00

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei 300,00 300,00

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung 50,00 50,00

SU POS Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.950,00 6.950,00 -1.054,16

14 Abschreibungen

SU POS Abschreibungen

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
102 Sauna

Nr. Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

SU POS Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

SU POS Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

17 Transferaufwendungen

SU POS Transferaufwendungen

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen

SU POS Sonstige ordentliche Aufwendungen

21 Finanzerträge

SU POS Finanzerträge

22 Zinsen und andere Finanzaufwendungen

SU POS Zinsen und ähnliche Aufwendungen

25 Außerordentliche Erträge

SU POS Außerordentliche Erträge

26 Außerordentliche Aufwendungen

SU POS Außerordentliche Aufwendungen

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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TH_02_Sauna_2026 

Dem Teilhaushalt 01 – Sauna 
wurden folgende Produktbereiche/Produktgruppen/Produkte 
nach dem vorgeschriebenen Produktbereichsplan zugeordnet: 
 
Produktbereich Produktgruppe Produkt 
42 Sportförderung 424 Sportstätten und Bäder 424** Sportstätten und Bäder 
 
 

 
 

ERLÄUTERUNGEN TEILERGEBNISHAUSHALT 
 

 

Position 01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

5003000 
Umsatzerlöse aus der Überlassung von Gebäuden 
und Räumen einschl. Nebenkosten (Massageraum 
Sauna) 

0 0 

 GESAMT:    0    0 

Sachkonto 5003000 

Derzeit ist der Massageraum nicht vermietet. 
 

Position 02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

5110000 Öffentlich-rechtliche Benutzungsgebühren -21.000 -21.000 

 GESAMT: -21.000 -21.000 

Sachkonto 5110000 

Die Veranschlagung erfolgt entsprechender Einnahmen vor der Sanierung. 
 
 

Position 08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitions- 

                  zuweisungen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 
 
 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 
Ansatz 2024 

[EUR] 

5460100 
Erträge Auflös. Sopo Invest. vom 
öffentlichen Bereich 

-0 -0 -0 

 GESAMT: -0 -0    0 

siehe Erläuterung zu Pos. 08 Teilergebnishaushalt „Hallenschwimmbad“. 
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Position 11 Personalaufwendungen 

Position 12 Versorgungsaufwendungen 

 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 
Ansatz 2024 

[EUR] 

6201000 – 

6491000 

Personalaufwendungen (auf das 
Hallenschwimmbad entfallen   91 %)  

45.350 44.000 40.600 

6451000  
Versorgungsaufwendungen (auf das 
Hallenschwimmbad entfallen   91 %)  

2.400 2.350 2.200 

 GESAMT: 47.750 46.350 42.800 

Position 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

60***** bis 
69***** 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (s. 
Ausdruck für Kostenstelle Sauna) 

6.950 8.950 

 GESAMT: 6.950 8.950 

Sachkonto 6052000 

Es gibt noch keinen Erfahrungswert hinsichtlich der Aufwendungen für Gasverbrauch der 
Sauna. Die Abrechnung erfolgt über die gesamte Einheit „Schwimmbad“. 

 

Position 14 Abschreibungen 

Aus der Anlagenbuchhaltung werden die Abschreibungen für Immaterielle 
Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen ermittelt. 

 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 
Ansatz 2024 

[EUR] 

6620000 Abschreibung Gebäude und –einr. 0 0 0 

6630000 
Abschreibung technische Anlagen und 
Maschinen 

0 0 
0 

6642000 Abschreibung Betriebsausstattung 0 0 0 

 GESAMT: 0 0    0 

Sachkonten 6620000 und  6642000 

Der Abschreibungswert für das Gebäude und die Betriebsausstattung ergibt sich aus den 
noch nicht abgeschriebenen Vorrichtungen. 
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46



Teilergebnishaushalt
990 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Konten Bezeichnung Ansatz
2026

Ansatz
2025

vorl. Ergebnis
2024

50 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

51 2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

548-549 3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

52 4 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen

55 5 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen

547 6 Erträge aus Transferleistungen

540-543 7 Erträge aus Zuweisungen u.Zuschüssen für lfd.Zwecke u.allgemeine Umlagen -715,00 -1.007,00 -1.294,17

546 8 Erträge a.Auflösung v.SoPos aus Investitonszuweisungen,-zuschüssen u.-beiträge

53 9 Sonstige ordentliche Erträge -0,19

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -715,00 -1.007,00 -1.294,36

62, 63, 640-643, 647-
649, 65

11 Personalaufwendungen

644-646 12 Versorgungsaufwendungen

60, 61, 67-69 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

66 14 Abschreibungen

71 15 Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüssen sowie besonderen Finanzaufwendungen

73 16 Steueraufwendungen einschl.Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

72 17 Transferaufwendungen

70, 74, 76 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18)

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -715,00 -1.007,00 -1.294,36

56, 57 21 Finanzerträge -10,00 -10,00 -11,03

77 22 Finanzaufwendungen 15.296,00 16.676,00 18.038,45

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./ .Nr. 22) 15.286,00 16.666,00 18.027,42

24 Ordentliches Ergebnis (Nr. 20 und Nr. 23)
    (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis)

14.571,00 15.659,00 16.733,06

59 25 Außerordentliche Erträge

79 26 Außerordentliche Aufwendungen 0,01

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./.Nr. 26) 0,01

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen (Nr. 24 und Nr. 27)
    (ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis)

14.571,00 15.659,00 16.733,07

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 14.571,00 15.659,00 16.733,07

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilfinanzhaushalt
990 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Konten Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

Gesamtauszah
-

lungsbedarf

Bisher
bereitgestellt

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

820 20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen 90.821,00 89.732,00 104.030,74 1.100.287,00 821.158,00

sowie aus Investitionsbeiträgen

822 21 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens

und des immateriellen Anlagevermögens

823 22 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

25.648,00 25.356,00 37.494,49 551.934,00 508.267,00

23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn. 20 bis 22)
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

116.469,00 115.088,00 141.525,23 1.652.221,00 1.329.425,00

826 31 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich 200.000,00 200.000,00

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 200.000,00 200.000,00

Summe Einzahlungen
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

116.469,00 115.088,00 141.525,23 1.852.221,00 1.529.425,00

841 24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

842 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen

840, 843 26 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen

und immaterielle Anlagevermögen

844 27 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

28 Summe der Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit (Nrn. 24 bis
27)
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

846 32 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich -116.469,00 -115.088,00 -113.219,28 -1.716.821,00 -1.394.025,00

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -116.469,00 -115.088,00 -113.219,28 -1.716.821,00 -1.394.025,00

Summe Auszahlungen -116.469,00 -115.088,00 -113.219,28 -1.716.821,00 -1.394.025,00

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 28.305,95 135.400,00 135.400,00

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
990 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Nr. Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte

SU POS Privatrechtliche Leistungsentgelte

2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

SU POS Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen

SU POS Kostenersatzleistungen und -erstattungen

4 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

SU POS Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

5 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzl. Umlagen

SU POS Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus gesetzl. Umlagen

6 Erträge aus Transferleistungen

SU POS Erträge aus Transferleistungen

7 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgem. Umlagen

5422030 Zuweisungen f lfd Zwecke-Zinserstatt.Stadt Schwalm -715,00 -1.007,00 -1.294,17

SU POS Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke und allgem. Umlagen -715,00 -1.007,00 -1.294,17

8 Erträge a. d. Auflös. v. Sonderpost. a. Investitionszuw., -zuschüssen u beit

5460101 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich

SU POS Erträge a. d. Auflös. v. Sonderpost. a. Investitionszuw., -zuschüssen u beit

9 Sonstige ordentliche Erträge

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -0,19

SU POS 9 Sonstige ordentliche Erträge -0,19

11 Personalaufwendungen

SU POS Personalaufwendungen

12 Versorgungsaufwendungen

SU POS Versorgungsaufwendungen

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

SU POS Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

14 Abschreibungen

SU POS Abschreibungen

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

SU POS Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

SU POS Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

17 Transferaufwendungen

SU POS Transferaufwendungen

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen

SU POS Sonstige ordentliche Aufwendungen

21 Finanzerträge

5712000 Zinsen von Sparkassen -10,00 -10,00 -11,03

SU POS Finanzerträge -10,00 -10,00 -11,03

22 Zinsen und andere Finanzaufwendungen

7717100 Bankzinsen (Inv.-Kredite), Erstatt. Schwalmstadt 715,00 1.007,00 1.294,17

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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Teilergebnishaushalt
990 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Nr. Bezeichnung Haushalts-
ansatz
2026

Haushalts-
ansatz
2025

Ergebnis
Jahres-

abschluss
2024

7717200 Bankzinsen (Inv.-Kredite), Erstatt.Schw.u.SEK 14.581,00 15.669,00 16.744,28

SU POS Zinsen und ähnliche Aufwendungen 15.296,00 16.676,00 18.038,45

25 Außerordentliche Erträge

SU POS Außerordentliche Erträge

26 Außerordentliche Aufwendungen

7990100 Ausbuchung Kleinbeträge 0,01

SU POS Außerordentliche Aufwendungen 0,01

Zweckverband Europabad Schwalmstadt
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TH_99_Allgemeine Finanzwirtschaft_2026 

Dem Teilhaushalt 99 – Allgemeine Finanzwirtschaft – 
wurden folgende Produktbereiche/Produktgruppen/Produkte 
nach dem vorgeschriebenen Produktbereichsplan zugeordnet: 
 

Produktbereich Produktgruppe Produkt 
61 Allgemeine Finanzwirtschaft 612 Sonstige allgemeine 

Finanzwirtschaft 
612** Sonstige allgemeine 

Finanzwirtschaft 

 
 

 

 
ERLÄUTERUNGEN TEILERGEBNISHAUSHALT 

 

 

Position 07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke 

                    und allgemeine Umlagen 
 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

5422030 
Zuweisung für laufende Zwecke von Gemeinden (GV) 
– Zinserstattung Darlehen Stadt Schwalmstadt 

715 -1.007 

 GESAMT:  715 -1.007 

 
s. Ausführungen im Vorbericht zu den Umlagebeträgen des Ergebnishaushaltes. 
 
 

Position 08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszu- 

                  zuweisungen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen 
 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

5460100 
Erträge aus der Auflösung von SOPO –
öffentlicher Bereich- 

-0 -0 

 GESAMT:    -0    0 

Sachkonto 5460100 
Für die Investitionen des Zweckverbandes zur Sanierung des Europabades in 2008/2009 
und 2021-2024 wurden eLandeszuweisungen in Höhe von 700.000 EUR bzw. 720.000 EUR 
gewährt. Mit dem Ertrag aus der Auflösung wird ein Ausgleich zu der Abschreibung (Pos. 14) 
erreicht. Die Auflösung erfolgt im Teilergebnishaushalt „Hallenschwimmbad“ Pos. 08 – 
Sachkonto 5460100. 
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Position 13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026  

[EUR] 
Ansatz 2025  

[EUR] 

60***** bis 
69***** 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (s. 
Ausdruck für Kostenstelle Sonstige Allgemeine 
Finanzwirtschaft)) 

0 0 

 GESAMT:    0    0 

 
 
 

Position 22 Finanzaufwendungen 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 

2026 [EUR] 
Ansatz 

2025 [EUR] 
Ansatz 

2024 [EUR] 

7717100 
Bankzinsen (Investitionskredite) – Erstattung 
Schwalmstadt 

715 1.007 1.295 

7717200 
Bankzinsen (Investitionskredite) – Erstattung 
Schwalmstadt und Schwalm-Eder-Kreis (Darl. 
Sanierung)- 

14.581 15.669 16.745 

7717300 Bankzinsen (Kassenkredite, Sollzinsen) 0 0 0 

 GESAMT: 15.296 16.676 18.040 
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ERLÄUTERUNGEN TEILFINANZHAUSHALT 

 

 

Position 20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

2252001 
Forderungen aus Investitionszuw. gegen Gem/GV 1,9 
Mio EUR 

83.211 82.180 

2252002 
Forderungen aus Investitionszuw. gegen Gem/GV 180 
TEUR 

7.610 7.552 

 GESAMT: 90.821 89.732 

 
Von Kreis und Stadt werden die Tilgungsbeträge für die beiden Darlehen, die der 
Zweckverband für die Sanierung 2008/2009 aufgenommen hat, erstattet. Entsprechende 
Forderungen wurden eingebucht, die sich durch die jährlichen Tilgungserstattungen 
reduzieren. Anteil Kreis (65 %), Anteil Stadt (35 %). 

 

Position 22 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Finanz- 

                       anlagevermögens 
                        

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026  

[EUR] 
Ansatz 2025  

[EUR] 

1632020 
Abgang ungesicherte Ausleihungen an Gemeinden 
(GV) – Tilgungserstattung Stadt Schwalmstadt 
Darlehen 1993/94 

25.648 25.356 

 GESAMT: 25.648 25.356 
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Position 32 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich  

                    vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 

                           – Finanzhaushalt !! - 

Sachkonto Bezeichnung 
Ansatz 2026 

[EUR] 
Ansatz 2025 

[EUR] 

4207150 

Abgang Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 
Investitionen bei der Kreissparkasse Schwalm-Eder  
 

-83.211 -82.180 

4207180 

Abgang Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 
Investitionen  

bei der Stadtsparkasse Schwalmstadt 
 

-25.648 -25.356 

4207192 

Abgang Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 
Investitionen  

bei der DZ HYP 
 

-7.610 -7.552 

 GESAMT: -116.469 -115.088 

 
 
Von den vg. jährlichen Tilgungsleistungen erstattet die Stadt Schwalmstadt die 
nachstehenden Beträge für anl. der Sanierung 1993 vom Zweckverband aufgenommene 
Kredite (der Schwalm-Eder-Kreis hat seinen Sanierungsanteil in einer Summe an den 
Zweckverband geleistet) – s. SK 1632020 - : 
 
zwei Darlehen Stadtsparkasse Schwalmstadt               25.648 EUR 
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Stand zu Beginn 
des

Vorjahres
[01.01.2025]

Voraussichtlicher
Stand zu Beginn

des Haus-
haltsjahres
[01.01.2026]

Voraussichtlicher
Stand zum Ende

des Haus-
haltsjahres
[31.12.2026]

2 3 5

1. Rücklagen und Sonderrücklagen

1.1 Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses     *) **)

273 360 360

1.2 Rücklage aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses

3 3 3

1.3 Zweckgebundene Rücklagen

1.4 Sonderrücklagen

1.4.1 Stiftungskapital

1.4.2 Sonstige Sonderrücklagen

.... .....................

Summe der Rücklagen 276 363 363

2. Rückstellungen

2.1 Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen 
auf Grund von beamtenrechtlichen oder 
vertraglichen Ansprüchen

(davon durch Mittel der Versorgungsrücklage 
nach HVersRücklG gedeckt)

2.2 Rückstellungen aus Beihilfeverpflichtungen 
gegenüber Versorgungsempfängern, Beamten 
und Arbeitnehmern

2.3 Rückstellungen aus Bezüge- und 
Entgeltzahlungen für Zeiten der Freistellung 
von der Arbeit im Rahmen von 
Altersteilzeitarbeit und ähnlichen 
Maßnahmen ***)

0 0 0

2.4 Rückstellungen für im Haushalt unterlassene 
Aufwendungen für Instandhaltung, die im 
folgenden Haushaltsjahr nachgeholt werden

2.5 Rückstellungen für die Rekultivierung und 
Nachsorge von Abfalldeponien

2.6 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten

2.7 Rückstellungen für unbestimmte 
Aufwendungen für Umlagen nach dem
Finanzausgleichsgesetz und für ungewisse
Verbindlichkeiten im Rahmen von 
Steuerschuldverhältnissen

2.8 Rückstellungen für drohende Verpflichtungen 
aus Bürgschaften, Gewährleistungen und 
anhängigen Gerichtsverfahren

2.9 Rückstellungen für drohende Verluste aus
schwebenden Geschäften

2.10 Sonstige Rückstellungen
.... .....................

Summe der Rückstellungen 0 0 0

1

Art

Übersicht
über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen und Rückstellungen

- 1000 EUR -
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Muster 4
zu § 1 Abs. 4 Nr. 5 GemHVO

Stand zu Beginn 
des

Vorjahres
[01.01.2025]

Stand zu Beginn 
des

Haushaltsjahres
[01.01.2026]

Voraussichtlicher
Stand zum Ende

des Haus-
haltsjahres
[31.12.2026]

2 3 4

1. Verbindlichkeiten aus Anleihen

2.
Verbindlichkeiten aus Krediten zur

 Finanzierung von Investitionen und

 Investitionsförderungsmaßnahmen

2.1 Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 0       0       0       

2.2 Land        0       0       0       

2.3 Gemeinden und Gemeindeverbänden 0       0       0       

2.4 Zweckverbänden und dgl. 0       0       0       

2.5 Sonstiger öffentlicher Bereich 0       0       0       

2.6 Kreditmarkt 1.418       1.303       1.186       

2.7
Verbundene Unternehmen, Beteiligungen, 

Sondervermögen

                           Summe 1.418       1.303       1.186       

3. Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen

4.1 Leasing

4.2 Sonstige

                           Summe 0       0       0       

Nachrichtlich

5.
Verbindlichkeiten der Sondervermögen mit 
Sonderrechnung

5.1 Aus Krediten

5.2 Aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen 

wirtschaftlich gleichkommen

6. Vorübergehende Inanspruchnahme von 
flüssigen Mitteln aus Sonderrücklagen für 
andere Zwecke

7. Anteilige Schulden im Rahmen von 
Mitgliedschaften in Zweckverbänden

8. Anteilige Schulden im Rahmen der 
Beteiligung an wirtschaftlichen 
Unternehmen

9. Langfristige Mietverträge und 
Verpflichtungen aus ÖPP-Verträgen

Zu 7. Der den Mitgliedsanteilen der Gemeinde an Zweckverbänden entsprechende Anteil an den Gesamtschulden der Verbände.

Zu 8. Der den Gesellschaftsanteilen der Gemeinde an Unternehmen entsprechende Anteil an den Gesamtschulden der Unternehmen.

1

Art

Übersicht
über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten

- 1000 EUR -
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Übersicht über vorgesehene Zahl der  
Auszubildenden 

 
(Anlage zum Stellenplan gem. § 5 Abs. 3 Nr. 2 

GemHVO) 
 
 
 
 
Zahl der Auszubildenden des 
Ausbildungsberufs 
„Fachangestellter für 
Bäderbetriebe“   1 
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